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zentrale Ergebnisse Tipps

Was waren die wichtigsten

Erkenntnisse aus der Session und der

Diskussion?

Habt Ihr nützliche Tipps identifiziert,

die anderen bei ihrer Arbeit helfen

könnten?

Offene Fragen

Gibt es irgendwelche Fragen, die

offen geblieben sind oder die

besonders intensiv diskutiert wurden?

Freie Gedanken

Gibt es sonst noch etwas, dass ihr mit

dem Plenum teilen wollt?

Interessanter und

guter Vortrag

Es braucht

viele

Beteiligte im

Prozess -

fortlaufend

Was wird eigentlich

von dem Prozess

schon gemacht,

auch wenn man es

anders benennt?

Die Vorlagen

von Phineo

nutzen

(Download über

die Webseite)

Mann muss nicht den

gesamten Prozess für alle

Themen umsetzen. Man kann

auch schauen, welche Tools

wo in der Anwendung passen.

Wie hat die

Geschäftsführ

ung die MA

motiviert sich

mit dem

Thema zu

beschäftigen?

Mann sollte

klären, was

jeder

einzelne

unter

Wirkung

versteht

Muss mann

jeden mit ins

"Boot

holen"?

Wieviele

sollte man

beteiligen

am Prozess?

Im

Einarbeitungsprozess

über Wirkung

(Wirkungstreppe)

sprechen

Je mehr Menschen

beteiligt sind um so

besser. Dann wird es

zur

Unternehmenskultur.

zentrale Ergebnisse Tipps

Was waren die wichtigsten

Erkenntnisse aus der Session und der

Diskussion?

Habt Ihr nützliche Tipps identifiziert,

die anderen bei ihrer Arbeit helfen

könnten?

Offene Fragen

Gibt es irgendwelche Fragen, die

offen geblieben sind oder die

besonders intensiv diskutiert wurden?

Freie Gedanken

Gibt es sonst noch etwas, dass ihr mit

dem Plenum teilen wollt?

Learning:

Bedarfe u.

Interessen

vorab

abfragen

Komplexe

wissensvermittlung

 durch Experten

schwierig

Praxisbezug

herstellen

Zielgruppen

der

Fortbildungen

 vorher gut

definieren

Verständnis von

Wirkungsorientie

rung als Haltung

hilfreich

Learning: mentale

Schranken / Abwehr

durch persönliche

Gespräche abbauen

modularer Aufbau

ermöglicht Adaption

u. Lernprozess des

Schulungsangebots

wie erreiche ich ein gutes

zentrales

Wissensmanagment?

Verankerung des

Wirkungsmanagem

ent im QMS

Evaluationsleitbild

entwicklen

Zentrale

Datenbank um

Evaluatonen

Auszuwerten wäre

sinnvollBalance aus interner

Weiterbildung und

externem Input

(letzteres v.a.

punktuell und zur

Herstellung von

"Lebensweltorientier

ung" 

unterschiedliche

Evaluations-Leitfäden je

nach Format (Festival,

Workshop, Publikation...)

Vor und Nach jeder

Veranstaltung Daten

erheben

Veranstaltungen in

mehrere Teile

aufteilen

zum Beispiel

über das

Netzwerk von

Phineo

Praktiker:innen

einladen um ihre

Erfahrungen

vorzustellen

Spannungsbogen zwischen

übergeordnetem

Evaluationskonzept und erst

entstehendem übergeordneten

Wirkungsmodell bzw.

Wirkungslogiken für Fach-/

Themenbereiche.

zentrale Ergebnisse Tipps

Was waren die wichtigsten

Erkenntnisse aus der Session und der

Diskussion?

Habt Ihr nützliche Tipps identifiziert,

die anderen bei ihrer Arbeit helfen

könnten?

Offene Fragen

Gibt es irgendwelche Fragen, die

offen geblieben sind oder die

besonders intensiv diskutiert wurden?

Freie Gedanken

Gibt es sonst noch etwas, dass ihr mit

dem Plenum mitteilen wollt?

Angelika geht aktiv auf  Kolleg*innen zu
"Kraut & Rüben"

(jeder beschäftigt sich irgendwie mit

Evaluation.  >> Aufgabe: Gemeinsames

Verständnis von WO und wie sie in der

Orga umgesetzt wird.)

START mit Reflektion eig. Programme

mit Blick auf WO

Hürden überkommen durch...:

Herausforderung der Entwicklung & Dokumentation bei

versch. Tempi von Team-Mitgliedern/Fluktuation/Dynamik

Es bleibt einfach ein

Prozess...

zentrale Ergebnisse Tipps
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Habt Ihr nützliche Tipps identifiziert,
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Gibt es irgendwelche Fragen, die

offen geblieben sind oder die

besonders intensiv diskutiert wurden?

Freie Gedanken

Gibt es sonst noch etwas, dass ihr mit

dem Plenum teilen wollt?

wirkungsorie

ntierung ist

gut als

Struktur und

Denkhilfe

Wirkungslogik hilft den

Mitarbeitern ihre

Leistungen zu

beschreiben

Auseinandersetzung

mit Wirkung hat die

Haltung des Teams

verändert 

Auseinandersetzung

mit der Zielgruppe

(z.B. Persona) war

Auslöser für Lernen

Pionierarbeit

ist

Schwerstarbeit

Zielgruppe wird

stärker

einbezogen in

Angebotsplanung

Wirkungsorientierung

hilft Angebote zu

bündeln

Führungskräfte

müssen

Vorbilder sein

Aufträge und

Zielsetzung muss

allen klar sein

wirkungslogik nur für

die Zielgruppe greift zu

kurz: wirkungslogik

auch für Organistation

(Mitarbeiter)

Argumente Suchen die dem

Prinzip der Koherenz folgen:

1. Verständnis für den

Prozess 2. Ressourcen

müssen vorhanden sein 3.

Sinnhaftigkeit muss erfasst

sein
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HOW TO

Wirkungsdialoge

Dokumentationsbogen wird protokollartig

während Wirkungsidalog ausgefüllt (MA

fragt nach): 

Wirkungsdialoge

machen Erfolg sichtbar

- warum sperren sich

MA dennoch anfangs,

sie anzuwenden?

zentrale Ergebnisse Tipps

Was waren die wichtigsten

Erkenntnisse aus der Session und der

Diskussion?

Habt Ihr nützliche Tipps identifiziert,

die anderen bei ihrer Arbeit helfen

könnten?

Offene Fragen

Gibt es irgendwelche Fragen, die

offen geblieben sind oder die

besonders intensiv diskutiert wurden?

Freie Gedanken

Gibt es sonst noch etwas, dass ihr mit

dem Plenum teilen wollt?

Heterogene

Zielgruppe

innerhalb der

Organisation ->

Zielgruppe-

gerechte Tools

Schwierigkeit:

Komplexität in

ein

überschaubares

Template zu

integrieren

Das genutzte

Material sollte

anschaulich

gestaltete sein,

damit man Lust

hat damit zu

arbeiten.

übersichtliche

Darstellungen

steigern die

Motivation im

Team 

Templates mit

Erklärungen

ergänzen

bei mehreren

Zielgruppen,

diese nach

Prioritäten

ordnen

Mann sollte die Bedarfe

der Zielgruppen wirklich

erfragen/ erfassen und

nich eigene Annahmen

treffen.

Analoge Tools

um technische

Hürden zu

überwinden &

für Working-

Sessions

Wirkung graphisch

darzustellen, um die

Gesamtheit des

Projekts besser zu

verstehen.

Wie kann man

passende Tools

für neue und

bestehende

Projekte

entwickeln?

Wann ist es

sinnvoll

 analoge Tools

(z.B. Plakat im

Raum) zu

nutzen?

Wie gelingt es die

Wirkungskette der

einzelnen Projekte

zu aggregieren und

graphisch

darzustellen?

Wie lange

dauert WO in

die

Organisation

skultur zu

verankern?

Wirkungsorientierung in die

Organisation tragen

Capacity Building im Team Tools & Templates

Herzlich willkommen zu unserem Alumni-Treffen!

Auf diesem Mural wollen wir die Ergebnisse des Events festhalten.

Sessions Tipps & Tricks

Es gibt zwei Themenrunden mit jeweils drei

Sessions. Die Sessions sind in drei Themen

(Cluster) aufgegliedert,  die in den beiden

Themenrunden auftreten:

Nutze die Navigationsleiste rechts

(„Outline“), um durch das Mural zu

navigieren.

Um eine neue Text Box hinzuzufügen,

klicke rechts auf "Text" oder kopiere

eine bestehende Text Box und füge

sie ein (Copy & Paste).

Aktiviere den "move" Modus (unten

rechts), um durch das Mural zu

navigieren ohne Elemente zu

bearbeiten.

Wirkungsorientierung in die

Organisation tragen

Capacity building im Team

Tools & Templates

1
.
T

h
e

m
e

n
r
u

n
d

e

Wirkungsorientiert planen: 

Die Wirkungstreppe als Tool für

Teamprozesse

(Julia Schnabel, Kindersprachbrücke

Jena e.V.) 

Bedarfsgerechte Konzeption von

Weiterbildungsmaßnahmen zu

Wirkungsorientierung

(Cornelius Knab, Bundeszentrale für

politische Bildung)  

Wie verstetige ich die

Anfangsbegeisterung im Team?

(Angelika Lange, ADAC Stiftung)  

Wirkungsdialoge als Format der

Evaluation in der Eingliederungshilfe

(Wibke Juterzenka & Celine Müller,

Leben mit Behinderung Hamburg) 

Wie wir Mitarbeitende an verschiedenen

Standorten bei der Einführung von

Wirkungsorientierung begleitet haben

(Katrin Heim, Malteser Werke gGmbH)

Werkzeuge für Wirkung :

Entwicklung und Anwendung

(Florian Bender, Bildung & Begabung

gGmbH, Dr. Verena Vortisch,

Stifterverband) 

Wirkungsorientierung in die

Organisation tragen

Capacity Building im Team Tools & Templates

Ablauf

Wirkungsdialoge

Auswertung der Wirkungsdialoge

Wirkungsdialoge sind

standardieiserte

Reflexionsgespräche

(standardisiert mit

festem Ablauf,

Zeitpunkt und

Dokumentation),

Gezielt auf

Untertsützungsangebote: wie

sind sie gelaufen und was soll

künftig passieren?

Einführung als Evaluations-Tool: 

NEUTRALITÄT bei Evaluation: 

Ein vermeintlich neutraler Blick ist

immer schwierig. Eine Möglichkeit

ist eine zweite Beobachtungsebene

einzuführen, indem man sich beim

Beobachten beobachten lässt.

Interne Weiterbildungen: 

auf Leitungsebenen und GF-Ebene

+ dazu eingeladen, SIE einzuladen. 

>> Inhalt: Einführung

Wirkungsorientierung und Abläufe

der Dialoge vorgestellt.

Wie gut die selbstständige

Steuerung funktioniert, werden sie

erst am Ende sehen.

Motivation: "Ihr reflektiert ohnehin.

Wir gucken wirklich nur darauf, was

wir direkt beim Klienten gemacht

haben UND es ist auch ein Format

zum ERFOLGE FEIERN. Die

Kolleg*innen gehen Motiviert aus

den Dialogen. 

+ SCHLÜSSELMOMENTE von

Klient*innen in den Dialogen mit

den MA teilen

Wie kann gute

qualitative Analyse

aussehen?

Welche Erfahrung habt

ihr mit dem Erheben

von Wirkung in der

Fläche gemacht?

Fehlende Zeit/Personal

kann nicht der

aufhaltende Faktor

sein, da dies scheinbar

IMMER das Problem ist.

>> FOKUS auf andere

Herausforderungen.

Die Überschrift

hat einen

anderen Inhalt

vermuten lassen

>> MA darauf

fokussieren, dass

es bei WO genau

darum geht, was

man tut und

erreicht

(HALTUNG)

Wert der Wirkungsdialoge

WO in die

Organisation

tragen = Learning

by Doing Prozess

HALTUNG DER MA

verändern: 

Viele sind mit Herzblut

dabei.  und müssen

dennoch lernen, dass

wirkungsorientiertes

Arbeiten

möglicherweise

anders aussieht, als ihr

bisheriges Arbeiten.

Einbindung der

KLIENT*innen,

und MA!

Wie kann man

Wirkungsorienti

erung in

laufende

Projekte sinnvoll

einführen?

mit gutem

Beispiel

vorangehen ->

andere für WO zu

motivieren

WO in die

Organisation

tragen = Zeit

intensiv, aber

wertvoller

Prozess

Wie schafft man

WO langfristig

aufrechtzuerhalt

en?

HÜRDEN / Kritik intern:

Neue Vorständin ist Befürworterin

Begeisterung durch externen Workshop zu Wirkungsorientierung

Wissen auch durch Personalfluktuation

präsent im Team halten

Wen muss man wie tief einbeziehen?

Kreis der aktiven Wirkungsmgmt-Bauftragten im Team erstmal

klein halten, andere erstmal nur informieren

Die Daten

werden genutzt

um die Arbeit

zu verbessern

Wie lässt sich wo. Projektmanagement aufbauen?

Überraschend, wie schwer das

Stakeholder-Team einzubinden ist für

intern notwendige Entwicklung. 

u.a. wieder Ressource Zeit.

Knappe

Ressourcen

Fürsprecher*innen gewinnen

versch. Stakeholder-Gruppen müssen

verschieden überzeugt werden (teils

schlicht sehr aufwendige Lobbyarbeit,

UM GELDER zu sichern)

schwer, die höhere Sinnhaftigkeit zu

kommunizieren. v.a. aus Gewohnheit

und Bedürfnis nach Sicherheit; oft

sagen die etablierten Fachleute "das

geht nicht, mach das lieber so"

"Die eigentliche Arbeit ist:

Kommunikation 

Durchhalten und 

ein Kernteam von Multiplikatoren schaffen, das die Idee mitträgt"

Thema immer wieder platzieren (durchhalten, langfristiger Prozess)

Rollenklarheit  (z.B. Wirkungsbeauftragte als interne Beraterin >> wann können andere kommen, wann MÜSSEN sie zu ihr kommen?

eher "Produkte" statt Tools? 

Tool ist z.B. Wirkungstreppe/Stakeholdermatrix (Vorlagen...)

Also dass die Wirkungsbeauftragte Person interne Formate anbieten kann, die intern "gebucht" werden können.

Produkt könnte auch eine Rahmensetzung für alle Beteiligten sein, die man vorher gemeinsam erarbeitet

Welche Tools kann ich nutzen, um die internen Angebote

zu gestalten. Wie kriege ich z.B. gut geschärft, auf wen

wir uns fokussieren?

ROLLE der WM: Strategieprozess muss aufgebaut werden. 

Strategieprozess muss aufgebaut werden.  >> Eindruck: WBWM ist

wirkungsorientiertes Projektmanagement

Was ist mein Einflussbeereich / Mandat?

auch für sich selbst klären

Wie kann man die

Handlungsänderung

der Teilnehmenden

an den

Weiterbildungen auch

langfristig

weiterverfolgen/

evaluieren?


